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Autoren mit Kontaktadressen

Dr. phil. Sonja Ehret, Heidelberg, Jahrgang 1960, Forscherin am 
Institut für Gerontologie Heidelberg. Forschung im Bereich der  
psychologischen Entwicklung des Alterns und Gerontologie für Jung 
und Alt. Forschung zu Dialog und Verstehen. Projektleiterin Echo 
der Generationen.  
Kontakt: sonja.ehret@gero.uni-heidelberg.de

Prof. Dr. Insa Fooken, Frankfurt, Jahrgang 1947, Seniorprofessorin 
am Arbeitsbereich Interdisziplinäre Alternswissenschaft an  

der Goethe Universität Frankfurt. Vielseitige Forschungs- 
schwerpunkte wie Alter und Gender, Resilienz im Lebenslauf und 

Kriegskinder des Zweiten Weltkriegs im Alter.  
Kontakt: fooken@em.uni-frankfurt.de

Prof. Dr. Klaus Grossmann, Regensburg, Jahrgang 1935, Psychologe, 
aktiver Emeritus an der Universität Regensburg. Seit 1974 Erfor-
schung der Bindungstheorie in der Entwicklung von Kindern  
in ihren Familien von der Geburt bis ins junge Erwachsenenalter.  
Arbeiten mit Konrad Lorenz, John Bowlby und Mary Ainsworth.  
Kontakt: klaus.grossmann@ur.de

Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Kruse, Jahrgang 1955, Professor für 
Psychologie und Gerontologie. Direktor des Instituts für Gerontologie 
der Universität Heidelberg seit 1997. Vorstand im Deutschen Ethikrat, 
Mitglied der Zukunftskommission der Bundeskanzlerin, Vorsitzender 

der Kommission des Siebten Altersberichts der Bundesregierung.  
Kontakt: andreas.kruse@gero.uni-heidelberg.de

Prof. Dr. Dr. h. c. Ursula Lehr, Bonn, Jahrgang 1930, Vorsitzende der 
BAGSO (Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen), 
Gründerin des Instituts für Gerontologie in Heidelberg 1986, Psycho-
login, Gerontologin, Bundesfamilienministerin a. D.  
Kontakt: ursula.lehr@t-online.de

Prof. Dr. Rolf Oerter, München, Jahrgang 1931, aktiver Emeritus an 
der Ludwig Maximilians Universität München, Fakultät für Psycho-
logie und Pädagogik, Entwicklungspsychologie und pädagogische 

Psychologie. Herausgeber des Standardwerks Entwicklungspsycho-
logie, gemeinsam mit Leo Montada.  

Kontakt: rolf.oerter@psy.lmu.de
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Dr. Anne Carolina Ramos, Luxembourg, wissenschaftliche Mitar-
beiterin an der Universität Luxemburg. Arbeitet und forscht  
im Bereich intergenerationelle Beziehungen, Alter, Migration und 
Sorgestrukturen.  
Kontakt: annecarolina.ramos@uni.lu

Prof. Dr. Ingrid Riedel, Konstanz Jahrgang 1935, studierte evangelische 
Theologie, Literaturwissenschaft und Sozialpsychologie. Seit 1984 

eigene Praxis für Psychotherapie in Konstanz. Ab 1992 Honorarpro-
fessorin an der Universität Frankfurt für Religionspsychologie.  

Lehranalytikerin an den C.  G. Jung-Instituten in Zürich und Stutt-
gart. Langjährige wissenschaftliche Leiterin der Internationalen 

Gesellschaft für Tiefenpsychologie.  
Kontakt: dr.ingrid-riedel@t-online.de

Prof. Friedhilde Trüün, Tübingen, Honorarprofessorin für Kinder- 
chorleitung und Stimmbildung an der Hochschule für Kirchenmusik 
Tübingen und Dozentin in Heidelberg. Leitet die Kinderchöre der 
„Tübinger Neckarschwalben“. Ihr Projekt „SingBach“ wird an zahlrei-
chen Grundschulen in Deutschland und der Schweiz durchgeführt.  
Kontakt: info@ftrueuen.de

Wissenschaftliche Assistenz und Podiumsgäste

Inge Burck, Jahrgang 1925, Schulpädagogin, 40-jährige Tätigkeit 
im deutsch-amerikanischen Schulwesen. Kulturvermittlerin und 
Gründerin des Bürger-Kontakt-Büros in Eppelheim. Gemeinderätin. 
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes. 
Kontakt: inge.burck@t-online.de

Ursula von Dallwitz-Wegner, Jahrgang 1922, Grundschullehre-
rin, Gründerin von OBDACH e. V. in Heidelberg und aktiv in der 

deutsch-polnischen Völkerverständigung. Trägerin des Bundes-
verdienstkreuzes, des Verdienstordens der Republik Polen und der 

Staufermedaille in Gold des Landes Baden-Württemberg. 
Kontakt: uschi_kampen@gmx.net
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Doris Ebert, Jahrgang 1928, Initiatorin des Spieletreffs Jung und Alt 
in Lobbach. Langjährige Erfahrung als Gemeinderätin und aktiv en-
gagiert in Erhaltung und Restaurierung der Klosterkirche Lobenfeld. 
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes und Ehrenmitglied im  
Heimatverein Kraichgau e. V., Autorin vieler Heimatschriften.  
Kontakt: ebert-lobenfeld@t-online.de

Miriam Fehmann, Studentin Lehramt Germanistik und  
Gerontologie, wissenschaftliche Hilfskraft im Projekt  

Echo der Generationen und in den intergenerationellen  
Heidelberger Hochschulseminaren mit Hochaltrigen.  

Kontakt: miriam.fehmann@gero.uni-heidelberg.de

Dr. Jörg Hinner, Jurist und Gerontologe am Institut für Gerontologie 
Heidelberg. Forschung im Bereich Gesellschaftliche  Teilhabe  
und Verantwortung älterer Menschen sowie Kreativität und Kogni-
tion im Alter.  
Kontakt: joerg.hinner@gero.uni-heidelberg.de

Philipp Kempf, M. A., Soziologe und Fotograf, wissenschaftliche 
Hilfskraft im Projekt Echo der Generationen,  

Schwerpunkt Forschung zum Spiel von Jung und Alt.  
Kontakt: philipp.kempf@gero.uni-heidelberg.de

Elea Lenz, Schülervertreterin, Teilnehmerin im  
Seminar Intergenerationelles Studieren mit Hochaltrigen.  
Kontakt: elea.lenz@t-online.de
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